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Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE

Haushaltsgesetze und Haushaltspläne der Freien Hansestadt Bremen für die Jahre
2012 und 2013

Die Bürgerschaft (Landtag) möge beschließen:

I. Der Produktgruppenhaushalt wird wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Produktplan: 68 Umwelt, Bau und Verkehr

Produktbereich: 68.02 Bau und Stadtentwicklung

Produktgruppe: 68.02.06 Städtebau/Stadtumbau/Wohnungswesen

Der  Anschlag  bei  den  investiven  Ausgaben  wird  für  das  Jahr  2013  von
10 467 T‡ um 274 T‡ auf 10 741 T‡ erhöht.

II. In konkreter Umsetzung wird der Haushaltsplan wie folgt geändert:

Nr. Bezeichnung

Einzelplan: 09 Finanzen

Kapitel: 0995 Allgemeines

Titel (neu): 892 60-0 Zuschüsse an Dritte für das Programm „Soziale
Stadt“

Der  Anschlag  wird  für  das  Jahr  2013  von  1 449 000  ‡  um  274 000  ‡  auf
1 723 000 ‡ erhöht.

Erläuterung

Gegen den Widerstand von Bürgerschaft und Senat sind die Bundesmittel für das
Programm „Soziale Stadt“ vermindert worden. Allerdings hat der Senat gleichzeitig
auch seine Komplementärmittel reduziert. Dies ist unverständlich, wenn das Pro-
gramm „Soziale Stadt“ so wertvoll ist, wie es entsprechende Beschlüsse der Bürger-
schaft anzeigen. Die eingestellten Mittel gleichen die Absenkungen im bremischen
Anteil an dem Programm 2013 im Vergleich zu 2012 aus.

Die Gegenfinanzierung soll über die Erhöhung des Anschlags „Gewinne aus Beteili-
gungen an Hafenbetrieben“ erfolgen.

Klaus-Rainer Rupp,
Kristina Vogt und Fraktion DIE LINKE


